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Saatgutgewinnung für die Wiederbewaldung in Thürin-
gen - nachgefragt

Zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 7/3576 in Drucksache 7/6204 er-
geben sich Nachfragen.

Ich frage die Landesregierung:

1. Über wie viel Personal verfügte die Forstbaumschule in Breitenwor-
bis zum Jahr 2022, wie viele Pflanzen welcher Art wurden dort im 
Jahr 2022 angezogen und wie viele an welche Forstämter geliefert?

2. Welche Unterhaltungs- beziehungsweise Betriebskosten sind in der 
Forstbaumschule im Jahr 2022 entstanden?

3. Über wie viele Forstsaatgutbestände welcher Fläche und über wie 
viele Forstbaumplantagen welcher Fläche mit wie viel Personal ver-
fügte ThüringenForst im Jahr 2022? Befinden sich alle diese Flächen 
im Eigentum des Landes, wenn nicht, welche Flächen welcher Grö-
ße befinden sich nicht in Landeseigentum und in welchem anderen 
Eigentum befinden sich diese Flächen?

4. Welche Menge Saatgut beziehungsweise Rohsaatgut welcher Pflan-
zenart wurde in den in Frage 3 erfragten Beständen und Plantagen 
im Jahr 2022 geerntet?

5. Welche Menge des in Frage 4 erfragten geernteten Saatguts bezie-
hungsweise Rohsaatguts welcher Pflanzenart wurde zur Saatgut-
streuung an welchen Thüringer Forststandorten im Jahr 2022 einge-
setzt beziehungsweise welchen Thüringer Forstämtern übergeben?

6. Wurden durch ThüringenForst im Jahr 2022 Jungbäume aus ande-
ren Bundesländern oder dem Ausland gekauft, um die Anzucht oder 
Aufforstung sicherzustellen, wenn ja, welche und wie viele?

7. Wurde im Jahr 2022 Saatgut aus anderen Bundesländern oder aus 
dem Ausland gekauft, um Saatgutstreuung, Baumzucht oder die Auf-
forstung in Thüringen sicherstellen zu können, und wenn ja, welche 
Menge welcher Pflanzenart wurde zu welchen Kosten aus welchen 
Bundesländern beziehungsweise aus anderen Ländern gekauft?

8. Welcher Anteil der aufzuforstenden Waldflächen in Thüringer Forst-
ämtern konnte mit den im Jahr 2022 insgesamt eingesetzten Jung-
bäumen und dem insgesamt eingesetzten Saatgut zur Wiederbe-
waldung entsprechend behandelt werden und welcher Anteil an 
Waldflächen nicht?
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9. Verfolgt die Landesregierung das Ziel, alle geschädigten Waldflä-
chen in Thüringens Forstämtern aufforsten zu lassen, wenn ja, in 
welchem Zeitraum, wenn nein, warum nicht und welcher Anteil der 
geschädigten Waldflächen soll aus welchen Gründen nicht wieder-
bewaldet werden?

10. Welche Menge Saatgut welcher Pflanzenart beziehungsweise wie 
viele Jungbäume welcher Pflanzenart müssten aktuell insgesamt be-
reitstehen, um die für Aufforstung geplanten Waldflächen in Thürin-
gens Forstämtern wiederbewalden zu können?

11. Welche Waldflächengröße des Landesforstes beziehungsweise der 
Thüringer Forstämter welcher Standorte wurde seit dem Jahr 2015 
mit welchen Saatgutmengen welcher Pflanzenart respektive wie vie-
len Jungbäumen welcher Pflanzenart aufgeforstet beziehungsweise 
wiederbewaldet (bitte nach Jahresscheiben aufschlüsseln)?
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